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Antrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Annette Karl SPD 

Expertinnen- und Expertenanhörung: Bayerns Landschaft erhalten, nachhaltige 
Entwicklung aller Landesteile garantieren 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung 
führt eine Expertinnen- und Expertenanhörung durch mit dem Titel „Bayerns Landschaft 
erhalten, nachhaltige Entwicklung aller Landesteile garantieren“. 

Diese Anhörung soll Vorschläge erarbeiten, wie der angestrebte Grundsatz im Landes-
entwicklungsprogramm, die Flächenneuinanspruchnahme auf fünf ha/Tag zu reduzie-
ren, durch politische Maßnahmen verschiedenster Art erreicht werden kann, unter an-
derem auch durch Kompetenzerweiterungen der regionalen Planungsverbände. 

Diese Maßnahmen sollen einerseits sicherstellen, dass der Staat wirksame Instrumente 
zur Landesplanung an die Hand bekommt, andererseits das verfassungsgemäße 
Selbstbestimmungsrecht der Kommunen dabei gewahrt bleibt und diesen weiterhin die 
Möglichkeit zu einer nachhaltigen Entwicklung garantiert wird. 

 

 

Begründung: 

Die Bundes- und die Staatsregierung haben sich dafür ausgesprochen, die Flächen-
neuinanspruchnahme deutlich zu reduzieren. Die Staatsregierung bekennt sich im Ko-
alitionsvertrag zu einer Höchstgrenze von fünf Hektar am Tag. Im Jahr 2017 lag der 
Flächenverbrauch noch bei durchschnittlich 11,7 ha am Tag. Bayern muss hier Vorreiter 
sein und mutig voranschreiten. Viel diskutiert sind dabei mögliche Maßnahmen, wie 
dieses Ziel erreicht werden kann. 

Diese Anhörung soll Maßnahmen erarbeiten, wie verbindliche und wirksame Instru-
mente aussehen, die ökologische, ökonomische und soziale Interessen miteinander 
verknüpfen. Die Städte und Gemeinden auf dem Land müssen weiterhin planen kön-
nen, Gleichwertigkeit der Lebensbedingungen muss das erklärte Ziel der Landespla-
nung sein. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Annette Karl SPD 
Drs. 18/4899 

Expertinnen- und Expertenanhörung: Bayerns Landschaft erhalten, nachhaltige 
Entwicklung aller Landesteile garantieren 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass der zweite Absatz folgende Fassung erhält: 

„Diese Anhörung soll Vorschläge erarbeiten, wie der angestrebte Grundsatz im 
Landesplanungsgesetz, die Flächenneuinanspruchnahme auf fünf ha/Tag zu re-
duzieren, durch politische Maßnahmen verschiedenster Art erreicht werden kann.“ 

Berichterstatterin: Annette Karl 
Mitberichterstatter: Alexander König 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten und der Ausschuss für Wohnen, Bau und Ver-
kehr haben den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 16. Sitzung am 28. No-
vember 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
mit der in I. enthaltenen Änderung Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten hat den Antrag in 
seiner 16. Sitzung am 22. Januar 2020 mitberaten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
der Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses zu g e s t im m t .  
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4. Der Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr hat den Antrag in seiner 18. Sit-
zung am 28. Januar 2020 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
der Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses zu g e s t im m t .  

Sandro Kirchner 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Annette Karl SPD 

Drs. 18/4899, 18/6000 

Expertinnen- und Expertenanhörung: Bayerns Landschaft erhalten, nachhaltige 
Entwicklung aller Landesteile garantieren 

Der Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung 
führt eine Expertinnen- und Expertenanhörung durch mit dem Titel „Bayerns Landschaft 
erhalten, nachhaltige Entwicklung aller Landesteile garantieren“. 

Diese Anhörung soll Vorschläge erarbeiten, wie der angestrebte Grundsatz im Landes-
planungsgesetz, die Flächenneuinanspruchnahme auf fünf ha/Tag zu reduzieren, durch 
politische Maßnahmen verschiedenster Art erreicht werden kann. 

Diese Maßnahmen sollen einerseits sicherstellen, dass der Staat wirksame Instrumente 
zur Landesplanung an die Hand bekommt, andererseits das verfassungsgemäße 
Selbstbestimmungsrecht der Kommunen dabei gewahrt bleibt und diesen weiterhin die 
Möglichkeit zu einer nachhaltigen Entwicklung garantiert wird. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 7 und 22 der Anlage. Dies 

sind der Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN betreffend "Potenziale an 

den Mittelschulen V: Mehr Leitungszeit für Schulleitungen der Mittelschule" auf Druck-

sache 18/3978 und der Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion betreffend "Klima-

schutz statt klimaschädlichem Mega-Wachstum: Alternativen zu Flugverkehr ausbau-

en, Flüge reduzieren, klimafreundliche Treibstoffe fördern" auf Drucksache 18/4573. 

Sie sollen auf Wunsch der antragstellenden Fraktionen gesondert beraten werden. 

Der Aufruf der vorgenannten Anträge erfolgt im nächsten Plenum.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, 

SPD, FREIEN WÄHLERN, CSU, FDP und AfD. Gegenstimmen? Enthaltungen? – Der 

fraktionslose Abgeordnete Swoboda enthält sich. Der fraktionslose Abgeordnete Plenk 

enthält sich ebenfalls. Dann übernimmt der Landtag diese Voten. Danke schön.

Protokollauszug
39. Plenum, 06.02.2020 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 18/4899 vom 21.11.2019
	Beschlussempfehlung mit Bericht 18/6000 des WI vom 28.01.2020
	Beschluss des Plenums 18/6357 vom 06.02.2020
	Plenarprotokoll Nr. 39 vom 06.02.2020

